
Bezirksoberliga Saison 2022/23  – Spieltag 6 

SG Rödental – SpVgg Jahn Forchheim 2 

SpVgg Jahn Forchheim 2 – BC Wildfeder Stegaurach 
 

Die Zweite holt die Meisterschaft! 

 

Zum letzten Spieltag der Saison 2022/23 folgte die zweite Mannschaft in diesem Jahr der 

Einladung des BC Staffelstein, die den gemeinsamen Abschlussspieltag der Bezirks- und 

Bezirksoberliga in ihrer heimischen Halle austrugen. An dieser Stelle wieder einmal vielen 

Dank für die Gastfreundschaft und die tolle Verpflegung an die Staffelsteiner! Es war wie 

immer sehr schön, bei Euch zu spielen! 

Die Jahn-Zweite war mit großen Ambitionen angetreten: Es galt nicht nur, die Saison mit 

einem guten Abschlussauftritt zu beschließen, sondern auch noch den fehlenden 

Tabellenpunkt für die BOL-Meisterschaft zu erringen. 

Dementsprechend trat die Zweite auch in ihrer Bestbesetzung an: Die Stammherren Andreas 

Pünjer, Matthias Rossa, Jens Teichelmann und Stephan Böhm liefen für die Jahn-Zweite auf, 

wie häufig in dieser Saison tatkräftig unterstützt von Konstantin Angelakis. Auch bei den 

Damen konnte man auf die Stammbesetzung aus Karin Adelmann und Isabel Häfner zählen. 

Hoch motiviert ging es zuerst gegen die SG Rödental, denn man wollte gleich zu Beginn alles 

geben, um die Meisterschaft so schnell wie möglich in trockene Tücher zu bringen. Der erste 

Punkt für die Jahn-Zweite kam schon zu Beginn aus dem Damendoppel, das kampflos an die 

Jahn-Zweite ging, da Rödental leider nur mit einer Dame antreten konnte.  

Das erste Herrendoppel mit Pünjer / Böhm legte dann auch einen Start nach Maß hin und 

konnte seine Gegner überlegen in zwei Sätzen schlagen. Auch Rossa / Teichelmann im 

zweiten Herrendoppel taten es ihren Mannschaftskollegen gleich und holten den dritten 

Punkt aufs Konto der zweiten Mannschaft. 

In den nun folgenden Einzeln lieferten sich Adelmann im Dameneinzel und Angelakis im 

dritten Herreneinzel zeitgleich einen Wettstreit darüber, wer den endgültigen 

Meisterschaftspunkt für die Zweite erspielen durfte. Das Rennen machte knapp Adelmann, 

die eine tolle Leistung zeigte und nach einem engen Ersten den zweiten Satz deutlich für sich 

entscheiden konnte. Angelakis (HE3) knüpfte an seine bisher ebenfalls starken Auftritte für 

die Zweite nahtlos an und gewann auch sein Match kurz nach Adelmann in zwei klaren 

Sätzen. 

Jetzt hieß es für die verbliebenen Spieler, es ihren Mannschaftskollegen gleichzutun. Pünjer 

(HE1) zeigte – trotz seines fordernden Bayernliga-Einsatzes vom Vortrag – eine konzentrierte 

und gute Leistung und setzte sich in zwei Sätzen durch. Und auch Rossa im zweiten 

Herreneinzel spielte stark auf und konnte beide Sätze deutlich für sich entscheiden. 



Nun fehlte bloß noch der traditionelle Abschlusspunkt des Mixed. Die schon angestammte 

und eingespielte Paarung Böhm / Häfner setzte den krönenden Schlusspunkt und brachte 

mit ihrem ebenfalls ungefährdeten Zwei-Satz-Sieg das 8:0 für die Jahn-Zweite nach Hause. 

Die Meisterschaft konnte gefeiert werden! 

 

 

In der zweiten Begegnung des Spieltages traf die Jahn-Zweite dann auf den BC Wildfeder 

Stegaurach. Zwar war die Meisterschaft nun schon sicher, dennoch wollte man sich zum 

Abschluss noch einmal von seiner besten Seite präsentieren. 

So traten zum ersten Herrendoppel wieder Pünjer / Böhm an, die zwar im ersten Satz zu 

kämpfen hatten, das Spiel dann aber in zwei Sätzen für die Jahn-Zweite gewinnen konnten. 

Die ungewohnte Paarung Rossa / Angelakis spielte gut zusammen und fuhr den nächsten, 

ungefährdeten Zwei-Satz-Sieg ein. Nur Adelmann / Häfner im Damendoppel gestalteten das 

Spiel im ersten Satz, der über die maximal mögliche Distanz lief, unnötig eng, konnten sich 

dann aber im zweiten Satz fangen und ihr Doppel klar für sich entscheiden. 

In den nun folgenden Einzeln schonte man Pünjer und Rossa nahm seinen Platz im ersten 

Herreneinzel ein, das er mit einem starken, kämpferischen Auftritt in zwei Sätzen gewann. 

Teichelmann (HE2) – der ebenfalls am Vortag noch für die erste Mannschaft in der 

Bayernliga aktiv gewesen war – und sein Gegner lieferten sich ein läuferisch und kämpferisch 

packendes Match, das im dritten Satz denkbar knapp an den BC Wildfeder Stegaurach ging. 

Angelakis (HE3) zeigte erneut eine gewohnt starke Leistung und fuhr den nächsten, 

ungefährdeten Sieg in zwei Sätzen ein. Auch Adelmann im Dameneinzel zeigte ihr Können 

und konnte ihre beiden Sätze deutlich für sich entscheiden. 



Im abschließenden Mixed trat dieses Mal die andere eingespielte Paarung mit Teichelmann / 

Häfner an, die eine konzentrierte Leistung zeigten und ihre Gegner in zwei sehr deutlichen 

Sätzen dominierten. Am Ende stand so ein 7:1-Sieg für die zweite Mannschaft zu Buche. 

Nach unserer ersten Mannschaft vor einigen Jahren beendet damit wieder eine Mannschaft 

der SpVgg Jahn Forchheim eine äußerst erfolgreiche Saison als Meister in der 

Bezirksoberliga. Die Jahn-Zweite blieb in diesem Jahr ungeschlagen und hat mit der 

Meisterschaft die Möglichkeit, an der Bayernliga-Relegation teilzunehmen. 

 

Wir bedanken uns an dieser Stelle wieder herzlich beim BC Staffelstein, für den erfolgreich 

und reibungslos verlaufenen Abschlussspieltag, die Gastfreundschaft und gute Bewirtung! 

Danke auch an alle Spieler, die während der Saison bereit waren, bei uns auszuhelfen, wenn 

es notwendig war. Es hat Spaß gemacht und wir freuen uns auf die kommende Saison! 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

SpVgg Jahn Forchheim II  

            IH 

 

 

 


